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Der Meister Omraam Mikhaël Aïvanhov spricht:
...Heutzutage trifft man immer mehr müde Leute. Warum? Weil ihr Organismus
überladen ist mit Unreinheiten, die sich angesammelt haben aufgrund der Nahrung,
der Getränke, der verschmutzten Luft, aber auch aufgrund der groben Gedanken und
Gefühle, denen sie sich hingeben. Man muss die Bedeutung der Reinheit in den ver-
schiedenen Bereichen gut verstehen. Wenn es dem Menschen gelingt wirklich für
Reinheit in all seinen Zellen zu sorgen, wird er ermüdungsfrei, wird er unsterblich. 
Ja, dann weicht der Tod zurück, er kann ihm nichts mehr anhaben. Auf diese Weise ist
es manchen in der Vergangenheit gelungen, jahrhundertelang zu leben. Ihr werdet
sagen das sei nicht möglich. Doch, der menschliche Organismus ist darauf vorbereitet,
selbst Tausende von Jahren standzuhalten, und wenn der Mensch heutzutage nicht so
lange lebt, so liegt das an der Art und Weise, wie er lebt.

Manche Überlieferungen berichten, dass sich bei der Geburt eines Kindes drei Gott-
heiten versammeln, die über das Schicksal der Menschen herrschen und von den
Griechen Parzen genannt wurden. Für andere Völker waren es Feen, die die Lebens-
dauer festlegten und dem Kind gute Eigenschaften oder Schwächen mitgaben. In
Wirklichkeit gibt es weder Parzen noch Feen, denn das Schicksal eines Menschen wird
schon lange vorher durch das Gute oder das Schlechte bestimmt, wofür er im Laufe
seiner vorangegangenen Inkarnationen verantwortlich war.
Ihr werdet fragen: »Aber wie wird das festgelegt?« Das geschieht ganz automatisch.
Ja, das sind automatische Zuteilungen. Aufgrund seiner früheren Leben ist es notwen-
dig, dass jene Person in jener Familie, in jenem Land, in jener Epoche geboren wird, in
Übereinstimmung mit dem, was sie erfüllen muss, und automatisch wird alles ausgelöst,
damit all das geschehen kann. 

Bild: 
Schicksalsgöttinnen in der
griechischen Mythologie -
Gobelinbild



Ihr geht in einen Lebensmittelladen, um Obst, Käse und Zucker zu kaufen und eine
Maschine rechnet die Summe aus, die ihr bezahlen müsst. Oder ihr steckt ein paar
Geldmünzen in einen Automaten, und es fallen ein Sandwich oder Bonbons oder
Rasierklingen herunter... Und wenn die Menschen intelligent genug sind, um Auto-
maten zu bauen, glaubt ihr, die unsichtbare Welt wäre nicht dazu imstande? Da oben
wird alles verteilt, klassifiziert, gelenkt, niemand braucht sich den Kopf zu zerbrechen.
Es gibt keine Göttinnen, die das Schicksal der Menschen lenken, das war nur ein Bild,
das die Eingeweihten im Altertum den Menschen gaben, um ihnen zu zeigen, dass
alles von Geburt an vorherbestimmt ist. 
Ja, hier habt ihr eine große Wahrheit: Alles ist je nach den früheren Leben vorher-
bestimmt. Wie ist das möglich? Nun, im Menschen befinden sich elektronische Geräte
und diese Geräte zeichnen alles auf, was er gemacht hat: Ob er gut oder böse
gelebt hat, ob er die Gesetze geachtet oder übertreten hat... Ja, diese Maschinen
kümmern sich um all das. Um anschließend den Menschen zu klassifizieren, wird nur
ein Name eingegeben und in dem Augenblick schicken ihn bestimmte Wesen, die
weder Parzen noch Feen sind, sondern noch höhere Wesen, in die eine oder in die
andere Richtung.
In euch selbst hat die Natur Geräte eingebaut, die dann alles aufzeichnen, speichern,
auswerten und festlegen, was ihr seid. Ihr bestimmt euch also durch euch selbst.
Niemand anderer als ihr selbst hat das Recht, euch zu bestimmen, Voreingenommen-
heit und Ungerechtigkeit wären die Folge. Die absolute Gerechtigkeit bedeutet, von
sich selbst beurteilt zu werden, das heißt von dem, was in uns ist, denn ihr seid die
Einzigen, die alles im Detail kennen: eure Beweggründe, eure Absichten... Niemand
anderer als ihr kann das wissen. Ja, meine lieben Brüder und Schwestern, jeder von
euch wird sich eines Tages selbst richten, die Geräte sind vom Schöpfer so gut in euch
eingebaut, dass ihr euch nicht täuschen könnt.
Wenn die Astronomen extrem komplizierte Berechnungen anstellen müssen, für die sie
Wochen brauchen würden, geben sie sie in einen Computer ein und in ein paar
Sekunden sind diese Berechnungen gemacht. Für den Menschen gilt das Gleiche: Alle
Daten für sein “Problem” werden aufgezeichnet und es erscheint ein Name, der zu-
sammenfasst, was er ist, und dieser Name bestimmt automatisch seine folgende
Inkarnation. Aber wenn ich sage “automatisch”, so soll das nicht heißen, dass es
unbewusst, unintelligent geschieht. In der unsichtbaren Welt sind selbst die Geräte
bewusst. Auf der Erde sind die Geräte nicht bewusst, aber oben ist alles bewusst, weil
alles lebendig ist.

In der Natur findet man nichts als Aufzeichnungsgeräte und Sender: die Felsen, die
Steine, der Sand... Ja, wenn ihr nur wüsstet, was jedes Sandkörnchen alles an Auf-
zeichnungen enthält! Man kennt noch kein Mittel, um sie zu entziffern, aber eines
Tages wird es vielleicht gelingen: Man wird einen Stein aus Ägypten, aus Indien oder
sogar aus Atlantis nehmen, den man aus den Tiefen des Meeres heraufholt und wird
sich die Geschichte aller Epochen erzählen lassen, die er erlebt hat. Schon jetzt
spricht man davon, die Töne aufzuzeichnen, die die Sonne und die Sterne aussenden. 



Alle Planeten, alle Sterne senden Töne aus. Deshalb sagten die Eingeweihten, dass
alles in der Natur Musik ist, dass alles singt. Tatsächlich sind es die Steine, die uns die
meisten Aufschlüsse liefern können. Alles andere ist verschwunden: Pflanzen, Tiere,
Menschen mit ihren Entdeckungen sind verschwunden und es bleiben nur ein paar
Steine, ein paar Metalle, aber das sind Überreste, die uns die Geschichte der Welt
erzählen können. Das bedeutet wahre Archäologie! Man sollte diese Stücke ent-
schlüsseln indem man die Schwingungen aufnimmt, die sie aussenden.

Ihr habt eine Kassette, legt sie in den Kassettenrekorder ein und hört Symphonien. 
Wo befindet sich die Musik auf dem Magnetband? Ihr könnt es wiegen, im Mikroskop
betrachten und es ist nichts zu sehen. Alles ist in der Magnetspur enthalten. Auf diese
Weise erfolgen auch im Menschen die Aufzeichnungen. Das solltet ihr also wissen,
denn wenn ihr es wisst, müsst ihr euch gezwungenermaßen überwachen und euch
korrigieren. Die meisten Menschen meinen, sie könnten Böses tun, ohne dass jemand
davon weiß und diese Gewissheit, ihre Handlungen verbergen zu können, hindert sie
daran, sich weiterzuentwickeln. Den anderen Menschen gegenüber kann man natür-
lich vieles verbergen, aber sich selbst gegenüber kann man es nicht, denn man ist bei
allem, was man sagt, was man tut, was man denkt, selbst dabei. Deshalb hat die
Natur, die sehr intelligent ist, in den Menschen diese kleinen Geräte eingebaut, die
fotografieren und aufzeichnen, ohne dass er davon weiß. An dem Tag also, wo er
versteht, dass Täuschung unmöglich ist, wird er ehrlich, endgültig ehrlich werden.

In der Vergangenheit konnten die Eingeweihten der Masse der Menschen diese
Wahrheiten nicht offenbaren und sie sprachen deshalb zum Beispiel vom Auge
Gottes, das immer da ist und uns beobachtet. In Wirklichkeit hat Gott etwas anderes
zu tun, als sich die Abscheulichkeiten und Verbrechen anzusehen, die auf der Erde
begangen werden. Wenn Er das alles sehen würde, wäre Er das bedauernswerteste
Wesen, das es gibt. Gott sieht nicht alles, weil Er nicht alles sehen möchte. 
Ihr werdet sagen: “Also weiß Er nicht alles?” Doch, aber Er braucht nicht dabei zu
sein. Wenn Er etwas wissen möchte, weiß Er es augenblicklich. Aber wenn Er das nicht
möchte, wenn Er sich ein bisschen ausruhen möchte, sieht Er gar nichts mehr an und
stellt das Telefon ab...! Wenn nicht, stellt euch vor, all die Bitten, die Er jeden Tag
erhält! “Herr, gib mir Geld!”, “Herr, bring meinen Feind zur Strecke!” und sogar: »Herr,
lass meinen Mann sterben, damit ich meinen Geliebten heiraten kann!” 
Deshalb hat er mir - im Vertrauen - gesagt, dass Er, um Ruhe zu haben, einfach das
Telefon abstellt. Ihr werdet sagen, das widerspräche allem, was in der Bibel steht.
Überhaupt nicht, aber um die verborgene Weisheit, die Tiefe und das Wissen in der
Bibel zu verstehen, sind die Kenntnisse der Einweihungswissenschaft nötig.



In Wirklichkeit ist die Schöpfung besser ausgestattet, als man denkt. Gott hat Geräten
und der ganzen Natur die Aufgabe übertragen, alles automatisch aufzu-zeichnen.
Denn warum sollte es seine Aufgabe bleiben, die Menschen Tag und Nacht zu
überwachen... und mit einem Notizblock und einem Bleistift überall herumzulaufen?
Und stellen wir uns vor, dass er zum Beispiel ein Taschenmesser holen muss, um seinen
Bleistift zu spitzen... In dieser Zeit hätte sich so viel ereignet, was Er gar nicht
aufschreiben konnte! Nein, nein, meine lieben Brüder und Schwestern, das sind
Erklärungen für die Kinder.

Für die Eingeweihten ist Gott ein Geist, der überall lebt, aber der nicht alles sehen
möchte, weil andere an seiner Stelle damit beauftragt sind, alles zu sehen. Und wenn
Er etwas wissen möchte, ist das sehr einfach. Wenn ein Firmenchef Informationen über
einen Angestellten braucht, fragt er seinen Sekretär, der die Datenbank befragt, und
sofort hat er die Information. Warum sollte der Herr seine Zeit damit verbringen,
Verbrechen zu überwachen und zu notieren? Glaubt ihr etwa, das wäre eine würdige
Funktion für Ihn? All diese Engel und Erzengel, die Er erschaffen hat, tun nichts, und Er
sollte alles machen? Oh nein, das kann nicht sein.
Heute überzeugt ihr die Menschen nicht mehr, wenn ihr ihnen sagt, dass Gott sie
beobachtet und bestraft, denn viele unter ihnen, die überlegen, werden sagen: 
“Das ist unmöglich, Er wird nicht seine Zeit damit verlieren, mich zu beobachten bei
meinem Tun”, und sie begehen weiterhin Verbrechen. Wenn ihr ihnen jedoch klar
macht, dass alles im Menschen selbst liegt, aufgezeichnet und fotografiert und dass
er danach eines Tages gerichtet wird, ändert das natürlich alles.
Was ich euch heute sage, meine lieben Brüder und Schwestern, ist die reine Wissen-
schaft. Wenn ihr diese Wahrheiten kennt, habt ihr die magische Möglichkeit, euer
Leben neu zu erschaffen, eure Zukunft zu verwandeln. Wenn ihr ein wenig in euren
Archiven sucht, werdet ihr sehen, dass ihr verleumdet und gelogen habt, dass ihr
egoistisch und bösartig wart und dass dies alles aufgezeichnet ist. Also versucht
jetzt augenblicklich etwas Gutes, Edles, Lichtvolles aufzuzeichnen, denn auf diese
Weise werdet ihr zu Schöpfern eures Schicksals.
Ihr werdet fragen: “Aber, diese Aufzeichnungsgeräte, die im Menschen eingerichtet
wurden, wie sehen die denn aus? Das ist eine winzige Filmspule, ein Atom, und auf
diesem Atom zeichnet sich alles auf. Ihr werdet sagen, das sei nicht möglich. Doch,
das ist möglich, seht doch: Die ersten Radiogeräte waren riesengroß. Aber jetzt
findet man immer mehr die Möglichkeit, sie zu verkleinern und statt Drähte zu ver-
wenden, werden Platten mit elektrischen Leiterbahnen gebaut und der Strom fließt
genau in diesen vorgegebenen metallenen Leiterbahnen. Es gelingt also, die Geräte
immer kleiner und leichter zu bauen und eines Tages kann man vielleicht ein Fernseh-
gerät in die Tasche stecken. 



Nun, die Natur hat den Menschen noch übertroffen: Sie hat diese Filmspulen so
verkleinert, dass sie sie auf Atomgröße reduziert hat. Wenn ein Mensch stirbt, stellt er
dieses Atom seinen Richtern vor und der ganze Film seines Lebens beginnt abzulau-
fen. Das Schreckliche daran ist, dass der Mensch mitten unter unnachgiebigen
Richtern dem selbst beiwohnt und eine Menge Dinge wieder sieht, an die er sich nicht
mehr erinnerte.

Manche Bücher wie das ägyptische Totenbuch zum Beispiel erzählen, wie die Seele
sich vor den Richtern der Unterwelt präsentiert, um dort ihren Urteilsspruch anzuhö-
ren. In Wirklichkeit sagen die Richter gar nichts, sie sind schweigende Wesen. Und
woher erfährt der Mensch seinen Urteilsspruch? Aus seinem Inneren. Sein eigenes
Urteil verdammt oder lobpreist ihn. Und wer ein wirklich vollkommenes Leben geführt
hat, stellt sich nur seinen Richtern vor und sagt:

“Ich bin rein, ich bin rein, ich bin rein, so rein wie der Phönix von Heliopolis”. 

Er zittert nicht, er sieht sie an und sagt einfach: “Ich bin rein.” 
Denn er hat bereits vor langer Zeit über sich selbst geurteilt.
Aber die anderen, die nicht wissen, was sie sind und die alles vergessen haben, sehen
den ganzen Ablauf ihres Lebens und dieser Ablauf enthält bereits ihren Urteilsspruch.

Text: Leben und Arbeit in einer Einweihungsschule, Prosveta Verlag, Gesamtwerke Band 31, Das neue Leben - Teil II
Bild: Phönix von Heliopolis, von Danielle Marck, aus dem Buch “La Nature, reflet et écho de L’Esprit - Prosveta



Termine von Veranstaltungen für Juli bis Oktober 2025

In der Nähe von Donauwörth
Themenwochenenden
05. - 06. Juli 2025 (Beginnt am Samstag)
31.10 - 02.11.2025 (Beginnt am Freitagabend ab 18.00 Uhr)
05. - 07. Dezember 2025 (Beginnt am Freitagabend ab 18.00 Uhr)
Anmeldung und Infos: uwb@uwb-ev.de 
oder über unser Kontaktformular auf der Webseite: uwb in deutschland.de

Sommerwoche mit Schwerpunkt Paneurhythmie 
vom 29. Juni bis 4. Juli 
Meditationen beim Sonnenaufgang, Essen in Stille, Paneurhythmie lernen und
tanzen, Hören von Vorträgen des Meisters, Singen der Lieder und gemeinsame
Zubereitung des Essens.
Direkt im Anschluss an die Sommerwoche am 5./6. Juli: Themenwochenende
Anmeldung und Infos: uwb@uwb-ev.de
oder über unser Kontaktformular auf der Webseite: uwb-deutschland.de

Sing- und Paneurhythmie-Tage
Vom 02. - 05. Oktober 2025 
In der Stunde am Vormittag können wir die Paneurhythmie üben und tanzen. 
Wir meditieren ans Licht, bereiten gemeinsam die Mahlzeiten zu, essen in Stille, 
hören Vorträge von Meister Omraam Michaël Aïvanhov in Simultanübersetzung 
und widmen uns vor allem mit Freude dem Singen der Lieder aus dem blauen
Buch. 
Anmeldungen an: lu-ju-s@t-online.de 
oder telefonisch 07476/9147663 

https://uwb-deutschland.de/#contact
https://uwb-deutschland.de/
https://uwb-deutschland.de/#contact


Veranstaltungen deutschlandweit

Herbstkongress 2025 
von Freitag, den 10. Oktober 2025 (Anreise ab 15.00 Uhr)
bis Sonntag, den 12. Oktober 2025 (Ende gegen 14.00 Uhr)
Der Herbstkongress 2025 findet statt im Seminar- und Tagungszentrum:
Haus Dreiklang
7612 Birnbach

*** *** *** 

Singgruppe bei Ludwigsburg - neu!
Termine:
Samstag, 02. August von 13:00 h bis 17:00 h
Samstag, 30. August von 13:00 h bis 17:00 h
Samstag, 27. September von 13:00 h bis 17:00 h
Samstag 25. Oktober von 13:00 h bis 17:00 h

Die Freude am Singen wird dabei im Vordergrund sein. Wir singen die Lieder des
Meisters Peter Deunov aus dem blauen Liederbuch des Prosveta Verlags und
laden herzlichst alle Brüder und Schwestern ein, die diese Lieder vertiefen
möchten. 

Auch ernsthaft Interessierte, die die Lieder kennenlernen wollen, sind herzlich
eingeladen. Liederbücher sind vor Ort vorhanden.

Das vierstimmige Liederüben findet statt in der Hinderer Metalldruckerei, 
Solitude-Allee 140, Kornwestheim (bei Ludwigsburg/ Stuttgart)
Weitere Termine und Anmeldung per E-Mail unter: lu-ju-s@t-online.de



Termine der Gruppen in Deutschland

Hamburg / Neetzendorf
Telefon: 05851 – 7378
Jeweils Sonntags ab 10 Uhr     
06. Juli 2025
03. August 2025
31. August 2025
28. Septemer
26. Oktober
Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Nordenham
Telefon: 04731 – 3909223
E-Mail: ursula.gugler@kabelmail.de
Jeweils Sonntags ab 11 Uhr
27. Juli 2025
24. August 2025
21. September 2025
19. Oktober 2025
Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Leipzig
Telefon: 01791282903
E-Mail: soerensenkristian@yahoo.de
Termine nach Vereinbarung
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Potsdam / Stahnsdorf
Telefon: 03329 – 699688
E-Mail: huebener62@aol.com
20. Juli 2025
17. August 2025
07. September 2025 
26. Oktober 2025
Weitere Termine nach Absprache.
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Konstanz am Bodensee 
Zum Vormerken: 23. November 2025 
Anmeldung und Infos: uwb@uwb-ev.de 
oder über unser Kontaktformular auf der Webseite: uwb in deutschland.de

https://uwb-deutschland.de/#contact
https://uwb-deutschland.de/


Stuttgart
Die ursprüngliche Gruppe war in Weilheim an der Teck - Ortswechsel ab Sommer 2025

Telefon: 0172 2884 705 oder 0152 524 791 67
E-Mail: h.strempfer@arcor.de
20. Juli 2025
17. August 2025
07. September 2025
Sonntags von 9.45 Uhr bis ca. 15.00 Uhr. 
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Am Fuße der Burg Hohenzollern / Bisingen
Auskunft: 07476 – 9147663
E-Mail: lu-ju-s@t-online.de
13. Juli 2025
17. August 2025
14. September 2025
19. Oktober 2025
Jeweils von 10:00 h – ca. 15:00h
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

München / Bad Tölz
Telefon: 08041 – 70 126
E-Mail: klaudiawh@gmx.de
Jeweils Sonntags ab 10.30 Uhr
6. Juli in Salzburg (Ausflug um den Fuschlsee)
13. Juli 2025
28. September 2025
19. Oktober 2025
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher



Treffen per Zoom

Die spirituelle Singstunde
Lernen der Lieder von Peter Deunov aus dem blauen Liederbuch
jeden Mittwoch per Zoom
19.00h - 20.30h
Telefon: 05851 – 7378
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: ha-moni-budig@t-online.de

Die lichtvolle Abendstunde
Alle 14 Tage am Freitagabend von 18:30 – 19:30 Uhr via Zoom 
25. Juli 2025
29. August 
13. und 27. September 
17. und 31. Oktober 
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: Abendstunde@posteo.de

Gruppentreffen online 
Für alle, die (noch) keinen Anschluss an eine örtliche Gruppe haben!
20. Juli - sonntags, von 8.30h bis circa 10.30h 
   und am 17., 18. und 19. Juli abends von 19 - 20.30h
Im August ist Sommerpause
07. September  - sonntags, von 8.30h bis circa 10.30h 
   und am 04., 05. und 06. September abends von 19 - 20.30h
26. Oktober 2025 - sonntags, von 8.30h bis circa 10.30h 
   und am 23., 24. und 25. Oktober abends von 19 - 20.30h
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen: marita-schindler@belebte-paedagogik.de



Gruppen in anderen Ländern

Niederlande 
Auskünfte beim Sekretariat 
Infos, Anmeldung: 0031 – 227544 17 

Italien / Südtirol
Einmal monatlich nach Absprache
Anmeldung: Tel. 0039 – 0473 564398

Schweiz 
Zürich 
Jeden Sonntag um 9 Uhr mit Frühstück 
Infos, Anmeldung: Luzia Burgdorfer 
Tel. 0041-44 2610837 
E-Mail: luziaburgdorfer@gmail.com 

Zentrum Vidélinata 
Nov Jivot 2025 vom 14.-20. Juli 2025 
www.videlinata.ch 
E-Mail: accueil@videlinata.ch

Frankreich
Straßburg-Lingolsheim
Beginn 10 Uhr mit Chorprobe
Anmeldung: Tel. 0033 – 388846772

Österreich
Wien, Graz - Jede Woche
Salzburg - ein Wochenendtreffen/Monat
Infos, Anmeldung: 0043 – 6214 7413
E-Mail: info@uwb.at



Internationales Zentrum ”Le Bonfin” in Südfrankreich:
Sommerkongress vom 06. Juli bis 28. September 2025

Sekretariat : 0033-(0)4 98 11 02 22 
    montags bis freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
    und von 15.00 bis 18.00 Uhr,
    samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Empfang (nur während der Kongresse): 0033-(0)4 98 11 02 20
Webseite : www.bonfin.org
E-mail : bureau@bonfin.org 
Oder: accueil@bonfin.org

Bei Buchungswünschen und für Fragen bzgl. eines Aufenthaltes 
im Bonfin (für Mitglieder) sind wir gerne behilflich, bitte im Sekretariat melden.
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